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AHA begrüßt ökonomische Klarstellung in Sachen Saale-Seiten-

Kanal 
 

Nicht unerwartet, aber endlich, haben Wirtschaftswissenschaftler wie der renommierte 

Professor Hans-Ulrich Zabel und sein Team in Sachen Saale-Seiten-Kanal ökono-

misch Klartext gesprochen. Dabei herrscht bereits ein breiter gesellschaftlicher Kon-

sens, dass das angedachte Vorhaben, wofür 80 Millionen Euro Kosten veranschlagt 

sind, ökonomisch und schon gar nicht ökologisch verträglich ist. Daher fordert der 

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) mit aller Deutlichkeit, 

das Vorhaben nun endlich zu den Akten zu legen und das dazugehörige Raumord-

nungsverfahren einzustellen. Stattdessen gilt es, verstärkt die vorhandenen vielfältigen 

Kapazitäten der Deutschen Bahn zu nutzen. 

Was die Schifffahrt angeht, muss es endlich Norm sein, dass die Schiffe dem Fluss und 

nicht umgekehrt angepasst werden. Darüber sollten sich u.a. auch die gegenwärtige 

Landesregierung in Sachsen-Anhalt und der Verein zur Hebung der Saaleschifffahrt 

Gedanken machen. 
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